Reform-Paket für die deutsche Justiz

	Begriff


	Merkmal
	Bemerkungen

	1. Richterwahl durchs Volk auf Zeit 


	Konzept-Darlegung steht aus.  
	Wie soll man 24.000 Leute wählen ?

Entpolitisieren. 

Richter sind aber, nach wie vor, korrumpierbar.



	2. Richter-Rotation 


	Wie in Richter-Rotation I und

Richter-Rotation II


	Zerschlägt die Strukturen. Ist eine Antikorruptionsmaßnahme. 

Tut aber nichts für die Qualität der Justiz



	3. Reform der Strafprozessordnung und der Zivilprozessordnung


	1. Teilung der Schuld- und Straffrage. 

2. Abschaffung von Hörensagen als gültiger Beweis.( Wie in den USA).

3. Einführung von „Aufdeckungsgesetze“. (Anklage und/oder Verteidigung aus dem Hinterhalt nicht mehr möglich).

4. Einführung von verbindlichen universellen Beweisregeln. (Insbesondere muss jeder Zeuge, der Relevantes vorzutragen hat gehört werden. 

5. Jedes Stück Beweismaterial muss allen Seiten im Rechtstreit rechtzeitig zur Verfügung gestellt.  

6. Anerkennung der Europäischen Konvention für Menschenrechte als verbindlicher Bestandteil der Prozessordnungen. (Wie, z.B. in Irland und  GB).

7. Abschaffung des Strafbefehls ( „Alice“ Modell). 

8. Akteneinsicht ist zu gewähren, ob der 

Betroffener einen Verteidiger hat, oder nicht.

9. Die Unanfechtbarkeit von Urteilen des 

      Schöffengerichts wird abgeschafft,


	Eine Präsentation, „Die deutsche Pseudojustiz“ wird vorbereitet. 

Sobald die Justiz sauber arbeitet, wird die Zufriedenheit mit ihr wachsen. 




